
IndraMot ion MLD mit Sercos I I I

Dezentrale Automatisierung
verpackt schneller und günstiger
Antriebsbasierte Mehrachssteuerungen vereinfachen gerade bei Verpackungsmaschinen die Modularisie-
rung erheblich. Die herstellerunabhängige echtzeitfähige Führungskommunikation Sercos III in Kombination
mit Rexroth-Steuerungen und -Antrieben eröffnet neue Möglichkeiten, anspruchsvolle Motion-Aufgaben zu
lösen, wie das Beispiel an einer Verpackungsmaschine zeigt.

» Norbert Sasse, Produktmanagement Bosch Rexroth AG

Der deutsche Verpackungsmaschinenspezia-
list Novakust Pexco setzt diese Vorteile mit
der antriebsbasierten Rexroth MLD (Motion-
Logic-Drive) für Multiachsanwendungen in
einer neuen Maschinengeneration um. «Als
mittelständisches Unternehmen müssen wir
unsere Kunden durch individuelle Lösungen
überzeugen», bekräftigt Udo Folmeg, ge-
schäftsführender Gesellschafter der Nova-
kust Pexco GmbH. Die Firma entwickelt und
produziert seit 12 Jahren Verpackungsma-
schinen und -anlagen wie Clipaufsetzauto-
maten, Gefachestecker, Kartonaufrichter und
-verschliesser, Trayaufrichter und Top-Loa-
ding-Maschinen. «Gerade in der Getränkein-
dustrie zählen massgeschneiderte Verpa-
ckungslösungen», betont Folmeg. Novakust
hat dabei nicht nur zahlreiche Unternehmen
in Europa überzeugt, sondern auch die chi-
nesische Tsingtao-Brauerei.

Einzelne Maschinenmodule werden
elektronisch synchronisiert
Da bei der Maschinengeneration Multipack
einzelne Maschinenmodule elektronisch
synchronisiert werden, lassen sich schnel-
ler kundenspezifische Lösungen realisieren.
Die erste Maschine wurde Anfang 2007 an
eine deutsche Brauerei ausgeliefert, die da-
mit Biermixgetränke in hoher Geschwindig-
keit zu 4er- oder 6er-Gebinden verpackt. Ge-
radedieseoft kurzlebigenProdukte brauchen
flexible Verpackungslösungen, um schnell
auf die Marktentwicklungen reagieren zu
können. Eine Zusatzforderung des Kunden:
äusserst kompakte Abmessungen, da der
Platz beschränkt ist.

Ein Servoantrieb führt die Zuschnitte
aus dem Magazin zu
Die Multipack fördert über ein Zuführband
rund 650 Flaschen pro Minute in die Ma-
schine. Das Gebindeformat und die Maschi-
nentaktgeschwindigkeit wird über ein
Touchpanel vorgewählt. Nach dem Zuführ-
band werden die aufgestauten Flaschen
durch zwei zueinander synchronisierte Ein-
taktsterne in die gewünschte Gebindegrösse
gruppiert und in eine Taktkette gestellt.
Gleichzeitig führt von oben ein Servoantrieb
die Zuschnitte aus dem Magazin zu. Die drei
Rexroth-IndraDrive-Servos für die Eintakt-
sterne und die Kartonagenzuführung syn-
chronisiert die dezentrale antriebsbasierte

IndraMotion MLD. Ein externer Geber an
der Taktkette übermittelt dem Masteran-
trieb die Position und gibt damit als Leit-
achse die Prozessgeschwindigkeit vor.
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Schnelle Synchronisation:Die antriebsbasierteMehrachssteuerung IndraMotionMLD synchronisiert
mit Sercos III bis zu acht IndraDrive-Servoantriebe in harter Echtzeit

Udo Folmeg,
geschäftsführender
Gesellschafter der
Novakust Pexco:
«Durch das modulare
Design können wir
schnell und flexibel
Kundenwünsche
umsetzen»



Die einzeln über IndraDrive-Servos ange-
triebenen Eintaktsterne fangen hierbei den
Staudruck ab. Diese müssen sich bei jeder
Geschwindigkeit synchron drehen, damit die
Gruppen für die anschliessende Verpackung
richtig zusammenstehen. Über eine Druck-
markenregelung führt der dritte synchro-
nisierte Servoantrieb die flachen Zuschnitte
positionsgenau in die Maschine ein, wo sie
aufgerichtet und sicher verklebtwerden. «Die
Maschine erreichtbis zu160Gebindepackun-
gen proMinute»,hebt Folmeg hervor.

Ein Masterantrieb befehligt bis zu
sieben Slaveantriebe in Echtzeit
Bei der IndraMotion MLD kommandiert ein
Masterantrieb ohne zusätzliche Steuerungs-
hardware bis zu 7 Slaveantriebe in harter
Echtzeit. Die MLD basiert auf den Servoan-
trieben IndraDrive und schöpft die dezentrale
Intelligenz mit bis zu 100 Technologiefunk-
tionen voll aus. Mit der antriebsbasiertenMo-
tion-Logic-Integration beherrscht Novakust
den Prozess sicher, auch bei der Höchstge-
schwindigkeit von 80 m/min.

Die Synchronisation in harter Echtzeit
zwischen dem Masterantrieb und den Sla-
veantrieben realisiert Rexroth mit Sercos
III in einer typischen Zykluszeit von 2 ms
bei 3 Antrieben. Die Kommunikation über
die dritte Sercos-Generation, bereits in über
1,7 Millionen Knoten bewährt, verknüpft die
Echtzeitmechanismen mit der verbreiteten
Ethernet-Physik. Über klar getrennte Kom-
munikationskanäle überträgt Sercos III so-
wohl Echtzeitdaten als auch zeitunkritische
Daten auf einer Physik.

Viele Prozessfunktionen sind in den
Antrieben und der Steuerung integriert
Rexroth hat diesen herstellerunabhängigen
Standard als einer der ersten Anbieter
durchgängig in den Servoantrieb IndraDrive
und die Motion-Steuerung MLC integriert.

Im Gegensatz zu anderen Kommunikations-
systemen, die von einem oder einigen weni-
gen Herstellern dominiert werden, unter-
stützen über 40 Steuerungs-, Antriebs- und
E/A-Herstellern das standardisierte und in-
ternational akzeptierte Echtzeitsystem von
Sercos aktiv mit eigenen Komponenten.

Rexroth hat zahlreiche Prozessfunktionen
wie Bandsynchronisation, Kurvenscheiben-
betrieb oder Nockenschaltwerk als Techno-
logiebausteine nach PLCopen bereits in den
Antrieben und der Steuerung integriert. Für
die Programmierung der MLD verwendet No-
vakust die Engineeringsuite IndraWorks. Die
darin eingebundene SPS-Umgebung IndraLo-
gic ist nach IEC 61131-3 standardisiert. Dieses
System dient als Plattform für das gesamte
Rexroth-Automations-Portfolio.

Diese Durchgängigkeit vereinfacht die
Skalierung von Maschinenmodulen erheb-
lich, sodass der Anwender einmal geschrie-
bene Programme wieder verwenden kann,
auchwenn er für eine grössere Achszahl von
der antriebsbasierten Lösung IndraMotion
MLD auf die controllerbasierte IndraMotion
MLC für bis zu 64 Achsen umsteigt.

Dank MLD lassen sich Kundenwünsche
flexibel realisieren
Zur Anbindung an vom Kunden eingesetzte
übergeordnete SPS verfügt dieMLD über Feld-
bus-Schnittstellen wie Profibus, CAN, Device-
Net oder Profinet-I/O. Die übergeordnete SPS
hat über einen im Master integrierten Feld-
bus-Mapper (Gateway) auch direkten Zugriff
auf die Slaveachsen. Der Master hat hierbei
Zugriff auf die gesamte Peripherie aller beteili-
gten Achsen, die über einen E/A-Knoten direkt
mit der MLD verbunden sind.

Mit dem modularen Design und der fle-
xiblen, antriebsbasierten IndraMotion MLD
des Multipack kann Novakust individuelle
Kundenwünsche sehr flexibel realisieren.
Der Hersteller liefert rund 40 Maschinen pro
Jahr aus. Dabei ergänzt der Verpackungsspe-
zialist die innovative Automatisierung durch
Detaillösungen, welche die Betriebskosten
beim Kunden deutlich senken: «Das Magazin
fasst viele tausend Zuschnitte», sagt Folmeg.
«Damit kann der Kunde über Stunden bedie-
nerlos arbeiten.»«
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Die Bosch Rexroth AG ist einer der weltweit
führendenSpezialistenvonAntriebs-undSteu-
erungstechnologien. Für über 500000 Kunden
entstehen unter der Marke Rexroth massge-
schneiderte Lösungen zum Antreiben, Steuern
undBewegen vonMaschinen undAnlagen, die
inder Industrie-undFabrikautomationsowie in
mobilen Anwendungen zum Einsatz kommen.
Als «TheDrive & Control Company» entwickelt,
produziert und vertreibt Bosch Rexroth seine
KomponentenundSysteme inüber80Ländern.
Das Unternehmen der Bosch-Gruppe erzielte
2006mit knapp 30000Mitarbeitern einenUm-
satzvon rund4,9Mrd.Euro.
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